
Einladung zum 20. Museumsfest in Linstow
am Samstag, den 1. September 2012

Nach dem 2. Weltkrieg waren etwa 12 Mio. Flüchtlinge aus den ehemaligen Ostgebieten unterwegs, 
die Einwohnerzahl Mecklenburgs verdoppelte sich. In Linstow, einer kleinen Domäne des Landes, 
stieg die Einwohnerzahl innerhalb von Monaten auf das 4-5fache an, als sich 73 Familien aus der 
westlichen Ukraine und dem östlichen Polen dort niederließen. Unter schwierigen Bedingungen 
hatten sie während des Neubeginns mit Bodenreform, LPG-Gründung und Landverzicht zugunsten 

eines sozialistischen Großbetriebes bis 
zur politischen Wende ihr Schicksal mehr 
oder weniger stillschweigend ertragen. 

Erst unmittelbar danach bauten Sie im 
ersten nach dem Krieg auf deutschen       
Boden gebauten, wolhynischen Bauern-
haus ein Museum auf, gründeten einen 
Verein und gaben Bildungsunterricht über 
Migration und Integration unter verschie-
denen Administrationen.

Angefangen von der Besiedlung Wolhy-
niens nach der Aufhebung der Leibeigen-

schaft im zaristischen Russland nach 1861 führte sie ihre wechselvolle Geschichte über die Verban-
nung nach Sibirien 1915, den Neuanfang nach dem Frieden von Riga in einem geteilten Land, der 
Umsiedlung im Zuge des Stalin-Hitlerpaktes ins Wartheland unter Vertreibung der dort lebenden 
Polen durch die SS und schließlich der Flucht 1944/45 wieder in ein geteiltes Land bis 1990.

Sie brachten Rezepte mit (Bortsch, Piroggen u.a.), ihre gebrochen deutsche Sprache mit eigenen  
Begriffen und anderes. Diese Geschichte und die Lehren daraus werden im Museum dargestellt und     
in der angegliederten Bildungsscheune thematisiert.

Am 1. September feiert der Verein sein 20. Museums-   
fest und wird in Wort und lebenden Bildern diese 
Geschichte vortragen. Es wird eine einmalige Vor-
stellung sein, denn es gibt nur noch wenige echte, 
also in Wolhynien Geborene, die in der gesamten 
Bundesrepublik verstreut sind und als Zeitzeugen 
berichten können. Sie feiern am ersten  September-
wochenende eine erfolgreiche Vereinsarbeit, zu der 
auch Gäste herzlich willkommen sind.

20. Museumsfest am Samstag, 1. September 2012, Beginn 13.00 Uhr
Freitag, 31. August um 18.30 Uhr ein Rückblick auf die Geschichte des Museums

Heimatgottesdienst am Sonntag, 2. September 2012 um 10.00 Uhr

Wolhynier Umsiedlermuseum
Hofstraße 5  ·  18292 Linstow / Meckl.

Tel. 038457 51963  ·  umsiedlermuseum@wolhynien.de
www.umsiedlermuseum-wolhynien.de


